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darniederliegt/l ist wohl außer Zweifel, und' erhellt
aus den bekannten Lehrplanen dieser Institute, wo
nicht selten Geschichte und Geographie, so wie eine
Encyklopadie der Philosophie und ceutschen Sprache
Finz fehlen. -

Wenn man Run dieses Handbuch in einer der
obersten Klassen, wahrend eines einjährigen Kursus,
zum Grunde legte, nach Abschnitten lesen ließe und
dann erklärte; &amp;gt; so würde dadurch, nach meiner Ue.i

brrzeugung- - eine nützliche Vorbereitung auf dieHisto«
rischen Vorträge auf den Universitäten bewirkt werden
können. Doch- hoffe ich, könnte dieses Werk auch
akademischen Jünglingen zur Wiederholung des ge¬
hörten Vortrags, Geschaftsmännern, die nicht zu-
nächst mit Geschichte sich beschäftigen. können, zznd
Privaterziehern in gebildeten Familien nützlich seyn.

Der zweite Theil führt die universalhistorr-
schen Begebenheiten herab bis auf Amerika's Entde¬
ckung; der. dritte, dem noch ein Anhang für
die neuestes, Begebenheiten seit dem Wiederausbruchs
des Krieges im Octoder 1805 beigefügt wurde, peicht
bis auf das Unterzeichnete Datum der Vorrede und
enthält alles in einer gedrängten Ueberstchk, was
bis dahin von den neuesten Landerverönderungen öf¬
fentlich bekannt worden war. Ein bestimmtes Urrheil
über die Vorgänge des letzten halben Jahres zu fällen,
ist für die Geschichtsschreiber noch zu früh, da sie
noch zu wenige Ackenstücke darüber in Händen haben,
und sich beinahe bloS auf Zeitungen und Journale
verlassen müssen.

Daß bei der Masse der polnischen Begebenhei¬
ten und bei den engen Grenzen, die diesem Werke


